
Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung  

der Stadtverordnetenversammlung 
am Montag, dem 19.09.2011, 19:00 Uhr, 

im Schlosssaal 
 

 
Ende der Sitzung: 20:10 Uhr 
 
Anzahl der Besucher/innen: 12 Besucher 
 
Anwesend: Herr Barth 
 Herr Behm 
 Herr Bredfeldt 
 Herr Clausen 
 Herr Helmcke 
 Herr Hinck 
 Herr Holz 
 Frau Jakubzik  
 Herr Maczeyzik 
 Frau Mißfeldt 

Frau von Moers 
 Herr Müller 
 Herr Park 
 Frau Pfeiffer 
 Herr Reck 
 Herr Schadendorf  
 Frau Schlaghecke-Josenhans 
 Frau Schönau-Sawade 
 Herr Schramm  
 Herr Strübing 
 Herr Wrage 
 
entschuldigt fehlt: Herr Dr. Koschorrek 
 Herr Lauff 
 Frau Roth 
 Frau Schuppe 
 Herr Dr. Spies 
 Herr Weiß 
 
ferner anwesend: Frau Helmcke, Seniorenbeirat 
 Frau Höch, Beauftrage für Behinderte 
 
für die Verwaltung bzw. das Protokoll: Herr Bürgermeister Kütbach  
 Frau Rettmann 
 
Frau Mißfeldt eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Sie stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht versandt wurde und die Stadtverordnetenversammlung 



beschlussfähig ist. 
Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung werden nicht erhoben. 
 
01. Einwohnerfragestunde 
 
Herr Smith stellt Fragen bezüglich der Innenstadtplanung an Herrn Clausen und die SPD-
Fraktion (Fragen liegen dem Protokoll als Anlage bei). 
 
Herr Clausen geht auf die Fragen ein und lädt Herrn Smith zu einer Fraktionssitzung ein, um 
diese ausführlich zu erörtern.  
 
Frau Mißfeldt weißt auf die weiteren Beratungen am 26.09.2011 im Ausschuss für Planungs- und 
Umweltangelegenheiten hin. 
 
02. Verabschiedung von ausgeschiedenen Mitgliedern des Seniorenbeirats 
 
Frau Mißfeldt und Herr Kütbach danken den ausgeschiedenen Mitgliedern des Seniorenbeirates 
Herrn Malessa, Herrn Glandien, Herrn Hendrich, Herrn Poggensee und Herrn Behm für ihren 
Einsatz. Die ebenfalls ausgeschiedenen Mitglieder Frau Koll, Frau Kruse und Herr Schütt können 
leider nicht anwesend sein. 
 
Alle Fraktionen nutzen ebenfalls die Gelegenheit ihren Dank auszusprechen. 
 
03. Berichtswesen 
 
Das schriftliche Berichtswesen liegt allen vor.  
Herr Kütbach dankt den stellvertretenden Bürgermeistern Herrn Müller und Herrn Helmcke für 
ihren Einsatz während seiner Abwesenheit. Er weißt auf die am 24.09.2011 stattfindende 
Berufsinformationsmesse sowie den Tag der Kindergesundheit, der auf der Schlosswiese 
stattfindet, hin. 
 
Herr Bredfeldt bittet um Auskunft über den Umbau der Jürgen-Fuhlendorf-Schule. Er fragt nach, 
ob es durch die Veränderung in der Bauausführung zu Einsparungen gekommen ist. 
Herr Kütbach erläutert, dass die Veränderungen erfolgt sind um den Kostendeckel einzuhalten. 
Weitere Kosten sind durch ungeplante Brandschutzmaßnahmen hinzugekommen. 
 
Herr Barth bittet um Auskunft, welche Renovierungsmaßnahmen im Trauzimmer durchzuführen 
sind. Herr Kütbach sagt eine Antwort als Anlage zum Protokoll zu. 
 
Herr Wrage informiert über den Sachstand zum Bau der A 20. Seine Fraktion beschäftigt sich in 
diesem Rahmen auch mit der Machbarkeitsstudie zur Troglösung. 
 
Frau Schlaghecke-Josenhans dankt für die Umsetzung der Veränderungen im Berichtswesen für 
den Bereich Personal. Insgesamt regt sie an, das Berichtswesen verständlicher zu formulieren. Sie 
regt an, dieses Thema im Hauptausschuss weiter zu verfolgen. 
Herr Kütbach sagt hierzu einen Vorschlag der Verwaltung zu. 



04. Beschlussfassung über das Tourismuskonzept der Stadt Bad Bramstedt/ LTO Holstein 
Tourismus 
 
Als Tischvorlage hat Herr Kütbach einen neuen Beschlussvorschlag verteilen lassen. Er erläutert, 
dass dieser Vorschlag klarer rausstellt, dass es sich beim Tourismuskonzept um eine 
Arbeitsgrundlage handelt. Es gibt keinen Automatismus der dazu führt, dass die im Konzept 
aufgeführten Maßnahmen genauso umgesetzt werden. Dies muss noch im Einzelnen beraten und 
dann in die Haushaltsplanung eingearbeitet werden. Der Beschluss des Konzeptes ist aber 
wichtig, um Förderperspektiven abklären zu können. 
 
Herr Clausen kann den jetzt vorliegenden Beschlussentwurf unterstützen. Die Beratung zur 
Umsetzung des Tourismuskonzeptes müssen in den nächsten Monaten erfolgen. 
 
Auch Herr Bredfeldt begrüßt den neuen Beschlussvorschlag. Das Tourismuskonzept enthält viele 
gute Vorschläge für eine nachhaltige Entwicklung der Stadt. Besonderen Wert legt die Fraktion 
Bündnis 90/ Die Grünen auf die Steigerung der Aufenthaltsqualität, die Erweiterung des 
gastronomischen Angebots, die Einbeziehung der Schlosswiese sowie ein verbessertes 
Radwegenetz. Ein weiterer Punkt könnte ein Naturerlebnisraum für die Bereiche Moor oder Auen 
sein. Wichtig ist beim weiteren Vorgehen die Einbeziehung der Bürger in den 
Entscheidungsprozess. 
 
Herr Barth und Herr Wrage äußern für ihre Fraktionen dem neuen Beschlussvorschlag 
zustimmen zu können. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
 
1) Die Stadtverordnetenversammlung stellt das Tourismuskonzept für die LTO Holstein 
Tourismus / Stadt Bad Bramstedt auf der Grundlage der in den Fachausschüssen beratenen und 
veröffentlichten Entwurfsfassung fest. 
 
2) Die Verwaltung wird beauftragt, zur interfraktionellen Abstimmung einen Zeit- und 
Handlungsplan für die nächsten Umsetzungsschritte vorzulegen. Dies schließt einen 
Verfahrensvorschlag für die im Konzept genannten Klärungsprozesse ein. 
 
3) Die Verwaltung wird kurzfristig auf der Grundlage des Konzepts mit dem Tourismusreferat im 
Wirtschaftsministerium und weiteren Stellen projektbezogene Förderperspektiven abstimmen und 
die Ergebnisse rechtzeitig zu den städtischen Haushaltsberatungen vorlegen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
05. Nachwahl in nachstehend genannte Fachausschüsse und Aufsichtsräte 
- Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport 
- Aufsichtsrat der Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt Herrn Andreas Dräger als neues stellvertretendes 
Mitglied in den Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport sowie Herrn Jan-Uwe Schadendorf als 
neues Mitglied in den Aufsichtsrat der Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH. 
 



Abstimmungsergebnis: 20 Stimmen dafür, 1 Enthaltung 



 
06. Aufhebung der 3. Änderungssatzung der Ausbaubeitragssatzung der Stadt Bad Bramstedt 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die im Entwurf vorliegende Aufhebungssatzung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
07. Abschlusserklärung der AKN-Konferenz vom 30.05.2011 
 
Herr Kütbach führt aus, dass dieser Punkt bereits im Hauptausschuss beraten wurde. Der 2-
gleisige Ausbau bis mindestens Kaltenkirchen ist für eine schnelle Anbindung nach Hamburg 
notwendig.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Abschlusserklärung der AKN-Konferenz vom 
30.05.2011. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
08. Widmung von Straßen, Wegen und Plätzen in Bad Bramstedt 
hier: Widmung der Straßen Warnemünde-Ring, Brügmann-Ring und Harmstraße 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die vorstehend genannten Straßen und Wege in 
der Stadt Bad Bramstedt im Sinne des § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein in der Fassung vom 25.11.2003 (GVOBl. Schleswig-Holstein S. 631, 
berichtigt 2004 S. 140), zuletzt geändert durch Verordnung vom 15.12.2010 (GVOBl. S-H, Seite 
850) für den öffentlichen Verkehr zu widmen. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Widmungsverfügung öffentlich bekannt zu machen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
09. Satzung zur Änderung der Anlage 1 zur Straßenreinigungssatzung der Stadt Bad Bramstedt 
vom 15.09.2005 in der zuletzt geänderten Fassung 
 
Der Text der geänderten Satzung liegt als Tischvorlage vor. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die formulierte Änderung der Anlage 1 zur 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Bad Bramstedt vom 15.09.2005 in der zuletzt geänderten 
Fassung. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzungsänderung öffentlich bekannt zu machen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
10. Anfragen 
 
Keine Wortmeldung 



 
11. Verschiedenes 
 
Herr Behm bittet Herrn Bredfeldt um Auskunft über den Stand der geplanten Bürgersolaranlage.  
Herr Bredfeldt führt aus, dass die Verträge über die Nutzung von Flächen der Stadt Bad 
Bramstedt geschlossen sind. Die Gründung der Genossenschaft ist erfolgt. Am 05.10.2011 wird 
in einer öffentlichen Veranstaltung über das Projekt informiert. 
 
Herr Bredfeldt bittet um Auskunft über den Beratungsstand im Schulverband. 
Durch Herrn Kütbach werden die weiteren Beratungen für den Oktober angekündigt. 
 
Frau Mißfeldt dankt für die Sitzungsteilnahme und schließt die Sitzung. 
 

gez.    gez.    gez. 
 

 
(Annegret Mißfeldt) gesehen:(Hans-Jürgen Kütbach) (Marion Rettmann) 
Bürgervorsteherin Bürgermeister Protokollführerin 

 


